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*5) ES wird ^ngefehi- de.i zsten April oder Anfang May eine Kutsche rurückkömmen ^
hier auf Franksurth, auch auf Straßburg bis Paris gehet, sollte sich jemand à?" ZlhZ 1
reise« molte, so fónte sich derselbe auf dein Srechenhof im RvthenMantel beliebig melden ^

r6) Dienstag den zoten dieses sollen in des Kuchschreibcrs Herwigs Hause ,vr , • -r^*, cm

gaffe verschiedene Kleiderschränke, Leinen-Zeug und allerhand sonstige Sa bui ex‘o Kdo
Meiuftdictà mai baarr Dqghlm, ,àft tottìm ; ®"r «ilo Vf?J *
tta,U, woUc sich ànn des Morgens um 9 u»i&gt; Machn,IttagS illh, lt« cS&amp;® tu
Gcbott thun und daraus des weitern gewärtigen. ' jn«

den -S'Ä April Nachmittag ,,,,, -Uh, ,,„d dtt folgende Tage albier lud»
Ob-rsirngasse gegen der groffeu Kirche udcr „i »er Behausung Nr. ; -2. verschiedene« e, -r,r^
Stuhle, Del,spannen, ordinal, Leitwerk, Wasch- »m» sonstige isàsicr, wie auch ä'lrh?,\ ¿tlf**'
Hansgeräche, t-sglcich-n àDrcchsàck nebst darz» gehörige,, Iustrumenttn. &gt;4 Stück re»°
trodau E.cheu-D.ehleu, des,,e,che» Äffen, Kupfer ,,„d blecheru Kücheuacsch,rrc ,mn

S^rÄTÄ«.“' "" *“ S " "uffm Sull ha,! kann UZ IZ

18; Es werden diejenige Herrn Interessenten welche Loose von der hiesigen i-ten
-mb Fiudclhaus-Lvttcrir, au« denen Numera ,°9°,--°9-5. bis zur -,eu Clale indZSft
8ub.c°„àK-mgsteiu erhalten und reudvir, haben, ersuch,! die L"LL '«L?
Numera zur 4tr„ Classe von dem HaupI-L°ll-c,rur Hrn. Schiebeier selbsten abzufordern und ch
Empfang zu nehmen.

ÄSfT* 8 ’“" ri9&lt; StU "' rad ^ i5 "" bch-u umständen iss, siehe, ans reu

20) Der Backsteinbrenner Mecth in der Müllergasse kan allen Bauherrn mit recht ,
Backsteinen, wann solche testen, werden, das Tausend a z Rchlr r" Alb als «lch,7. VlTT
ungebrannten au Hand gehen. , ^,p,r. Id Aid. ak auch m„ drrgletchea

21) In der Oberstkngaffe in der Eylerischen Behausung Nr. 23. halt sich jemand auf
Oel wider die Zahnschmerzen hat, welches solche in einer Zeit von 2 Minuten und d?»n l
immer, vertreibet; welches hierdurch bekannt gemacht wird cr rlitin, und dann auf

22) Auf dem Marckt in der HaUmannischen Behausung halt' sieb eine Srnii^rrs™ w ,
4- «utorue und silbern- Schl-.ffen, auch Treffen und Spitzkn berge ll wäick/ da«
nrn wirder gebrauch- werden können- Obrrhemder und Manche,«,,. ?
neu eben, all« in Arbeit nehme«. ^ana-e,«n kann sie nach Vetlau-

gelegen, vor eure ger
selbe sann sich Zeit Rechtens melden.

24) Der Rathsverwandte Johann Christian Mch und dessen Ehefrau gebohrne Müllerin al hier,
haben vor ihrem Abzug ihre sarntliche sowohl Mo- als Immobilien ausser deren Wohuhauß samt
Hintergebäude, Scheure und Gcmüßqarteil öffentlich an den Meistbietenden verkauft, welches zu
dem Ende hiermit anderwärts bekannt gemacht wird, damrt ein- oder der andere, so an .obbenul-
fein Rathsverwaildren Metz und dessen Ehefrau etwa noch Forderung haben, -sich binnen Zeit von
6 Wochen, à dito .p eremcorifei) bestimmt, bey hiesigem Stadtgericht uieldcn mögen .Sign. Wald-
cappell den 8ten April 177^..

Fürst!. Hcßisches Stadtgericht hiersclbstcn.

Eelehi-te
i&gt; Un,» dem Vorsitz des H-n-n Hosgcr. Aachs und IW. j„r. Aem. Lud. HonAertk , u Va», i»

Marburg verchcldig« den -4'/» Marz LJ. Herr Lar, Christian kappe ans Avendo,|f an der
Werra seme In-ng. Olir. xe° tt,c. de pà ràllo Meei, exkeredarie^ rei chà-zn-ii L diri-

Lone £c jure ¡Longobardico guidem praejudicanre.
2)$&lt;r


